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Schonende Fahrweise bei stabilem
Dampfdruck in Dingzhou, China

SPPA-P3000 Lebensdauer Plus 

erhöht die Lebensdauer der Anlagen durch eine 
Material schonende Fahrweise. Ein Bestandteil 
dieser Lösung ist die Stabilisierung des Dampf-
druckes durch die Anpassung des Mahldruckes 
der Kohlemühlen.

Die Anlage

Die beiden 600-MW-Kohleblöcke von Hebei
Guohua im chinesischen Dingzhou wurden 2004 
fertig gestellt. Trommelkessel und Turbinen sind 
GE-Lizenzprodukte der Shangai Electric Group,
das Prozessleitsystem ist SPPA-T2000.

Die Aufgabe

Kleinere Störungen bei der Befeuerung bewirken 
selbst im stationären Betrieb Schwankungen des 
Dampfdruckes. In Dingzhou führen mechanische 
Probleme in den Kohlemühlen zu zusätzlichen 
Störungen. Als Gegenmaßnahme passt in der 
Regel der Dampfdruckregler die Kohlemenge an. 
Ein solches Vorgehen erhöht nicht nur den Ver-
schleiß der Mühlen, sondern die Belastung des 
gesamten Blockes, da die Regelstrecke sehr träge 
ist und die Korrektur kontinuierlich erfolgt. 
Die Herausforderung besteht also darin, den 
Dampfdruck zuverlässig, schnell und trotzdem 
möglichst schonend zu stabilisieren.

Unsere Lösung

Mit SPPA-P3000 Lebensdauer Plus wird nicht die 
Kohlemenge, sondern der Mahldruck der Kohle-
mühlen angepasst. Dadurch ändert sich unmittel-
bar die Menge der Kohlepartikel, die den Sichter
passieren kann. Folglich kann der Dampfdruck 
schnell stabilisiert werden, ohne die Kohlezufuhr 
beeinflussen zu müssen.

„Lebensdauer Plus hat uns geholfen, den 
Block trotz häufiger Dampfdruckschwan-
kungen Material schonend zu betreiben.“

Li Yuchao, Experte für Leittechnik, Guohua
Dingzhou Power Generation CO Ltd.

Das Kraftwerk Dingzhou in China steigert mit SPPA-P3000 
Lebensdauer Plus Verfügbarkeit und Lebensdauer.

Das Ergebnis

Höhere Verfügbarkeit durch Material 
schonende Fahrweise

Signifikant geringere mechanische und 
thermische Belastung des Blockes

Die beiden Kurven zeigen die durch Lebensdauer Plus erreichten 
deutlichen Verbesserungen der Druckstabilität im stationären 
Betrieb. Die Abweichungen zwischen Frischdampfdrucksoll- und 
istwerten werden durch Lebensdauer Plus von 2.2 bar (obere Ab-
bildung) auf unter 0.7 bar reduziert (untere Abbildung). 
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